
Gemeinsame Erklärung des Runden Tischs 
„Keine Gewalt gegen Einsatzkräfte“ vom 27. Juni 2024

• Wir treten dafür ein, dass unsere Einsatzkräfte Respekt und Akzeptanz erhalten und zeigen daher 
klare Haltung gegen Angriffe auf Einsatzkräfte.

• Wir kümmern uns um unsere Einsatzkräfte, die angegriffen und verletzt wurden und werden.

• Wir stärken die Prävention und setzen uns für eine konsequente Erfassung und Meldung von Gewalt 
gegen Einsatzkräfte ein.

• Wir setzen uns dafür ein, dass sich die Anerkennung der Leistungen unserer Einsatzkräfte auch 
finanziell auswirkt.

• Wir statten die Polizistinnen und Polizisten mitTasern aus, damit extreme Gefahrensituationen 
deeskaliert werden können.

• Wir sorgen für den bestmöglichen Schutz unserer Einsatzkräfte mit moderner Schutzkleidung.

• Wir sorgen für die bestmögliche Aus- und Fortbildung unserer Einsatzkräfte.

• Wir sorgen für mehr Sichtbarkeit unserer Einsatzkräfte mit dem hessischen Tag des Respekts für 
Einsatzkräfte.

• Wir machen unsere Einsatzkräfte und deren besonderen Beitrag über eine Social-Media Kampagne 
sichtbar.

• Wir zeigen mit einer Wanderausstellung mehr Verständnis für die Menschen im Einsatz.

• Wir setzen uns für eine konsequente Verfolgung von Straftaten gegen Einsatzkräfte ein.

• Wir zeigen Solidarität mit den Einsatzkräften, die tagtäglich für unsere Sicherheit sorgen, 
indem wir die Schutzschleifenkampagne fortführen.
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Landespolizeipräsident Robert Schäfer, Polizei Hessen

Björn Werminghaus, Landesvorsitzender des DPoLG-Landesverbandes Hessen


